
 

 

Nr. 18/2009 vom 26. August 2009 

Düsseldorf lässt grüssen: In wenigen Tagen öffnet der Caravan-Salon in Düsseldorf seine Pforten. 

Auf der weltgrößten Messe für die Caravaningbranche zeigt TopPlatz Flagge – mit insgesamt         

17 TopPlätzen aus allen Teilen Deutschlands wird der Stand in der Halle 7 so attraktiv wie nie zuvor. 

Herzlich willkommen bei TopPlatz 

heißt es ab dem Freitag dieser Woche auf dem Caravan Salon in Düsseldorf. In der Tourismushalle 7, 

Stand C 24, freuen sich vom 28. August bis zum 6. September die Stellplatzbetreiber und Touristiker von 

insgesamt 17 TopPlätzen auf ihren Besuch: Aachen, Detern, Bad Königshofen, Bad Schönborn, Dorsten, 

Ebern, Geldern, Greven, Holzminden, Hooksiel, Kitzingen, Nordstrand, Pelzerhaken, Schleswig, St. Peter-

Ording, Treuchtlingen und Uslar zeigen auf der weltgrößten Caravaning-Messe Flagge und bringen jede 

Menge neuer Reisetipps für den Spätsommer und den Herbst mit. Wer noch Anregungen für seine Reisen 

in der zweiten Saisonhälfte sucht, wird hier mit Sicherheit fündig. Ein offenes Ohr finden Sie bei uns auch 

für Ihre Erfahrungen aus dieser Reisesaison: Kommen Sie also an unseren Stand, berichten Sie, was Sie 

erlebt haben, worüber Sie sich geärgert haben und erfahren Sie auch, was wir für Sie in den nächsten 

Monaten noch so alles in petto haben – entweder am Stand oder im Internet: www.top-platz.de. 

 

Ihre Stimme zählt 

in diesem Herbst nicht nur bei der Bundestagswahl, auch TopPlatz will es wissen: Und zwar ganz genau. 

Ihre Lieblingsplätze unter den 58 TopPlätzen zu erfahren, ist uns bei der Wahl zum TopPlatz des Jahres 

2009 ebenso ein Anliegen wie Ihre Zufriedenheit mit dem Internetportal www.top-platz.de oder der 

Stellplatzbroschüre von TopPlatz. Und natürlich möchten wir auch wissen, welches Ihre Favoriten aus dem 

Kreis der Ausgezeichneten Reisemobil-Stellplätze sind, welcher Stellplatz Ihrer Ansicht nach die beste 

Lage, die besten Freizeitmöglichkeiten hat und welcher den besten Service bietet. Bei der Wahlbeteiligung 

zeichnet sich bereits eine neue Rekordmarke ab und beim Wahlausgang deuten die bereits registrierten 

Stimmen auf ein heißes Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen vier Kandidaten hin.  

Falls Sie bisher noch nicht gewählt haben sollten: Ihren persönlichen Stimmzettel finden Sie ganz hinten in 

der aktuellen TopPlatz-Broschüre: einfach ausfüllen, frankieren und schon sind Sie mit dabei. Sie können 

Ihre Stimmkarte auch am TopPlatz-Stand auf dem Caravan Salon in eine Urne einwerfen. Als Hauptpreis 

winkt etwas ganz besonders Feines: ein edles Elektro-Bike Flyer der Schweizer Velo-Schmiede Biketec. 

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2009, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Leer ist das Lager 

und komplett vergriffen ist die aktuelle Stellplatzbroschüre von TopPlatz auch auf immer mehr 

TopPlätzen. Eine gute und vielleicht die letzte Chance, sich ein Exemplar der 116 Seiten starken und 

kostenlosen Stellplatzbroschüre zu sichern, bietet der Caravan Salon in Düsseldorf: Am TopPlatz-Stand 

in der Halle 7, Stand C 24, liegen die letzten rund 8000 Exemplare aus – und danach heißt es dann, sich 

ein wenig in Geduld zu üben. Die neue Stellplatzbroschüre ist bereits in Arbeit und wird wie gewohnt 

rechtzeitig zur Reisesaison 2010 erscheinen – und zwar noch ein wenig stärker, übersichtlicher und mit 

einer Reihe von anderen Verbesserungen, die auf viele Anregungen der TopPlatz-Gäste zurückgehen. 



 

 

Technische Lösungen 

zur Nachrüstung von Partikelfiltern bei Reisemobilen gehören zu den besonders heiß diskutierten Themen 

in der Branche, und das gilt natürlich auch für den Caravan Salon. Das Expocamp in Wertheim bietet für 

die Fahrer von Mobilen mit gelber Plakette seit Kurzem einen SMV-Green-Kit an, der ihnen nach erfolgtem 

Einbau die heiß begehrte grüne Plakette beschert: Der Einbausatz kostet 1499 Euro inklusive 

Garantiepass und Wiederverkaufszertifikat. Wer mehr darüber wissen möchte: Auf dem Caravan Salon 

präsentiert das Expocamp seine Leistungen und Angebote in der Halle 13, Stand D 13: www.expocamp.de. 

 

Das Angenehme mit dem Nützlichen 

zu verbinden ist eine der angenehmsten Möglichkeiten einer Reise nach Dresden. Der dortige TopPlatz 

gehört nämlich zum Caravaninghaus schaffer-mobil und dieses bietet seinen Stellplatzgästen die 

Möglichkeit, während einer Stadtbesichtigung einen City-Filter ins Reisemobil nachrüsten zu lassen. 

Schaffer-mobil gehört zu den autorisierten Unternehmen für die Montage und Abgasmessung bei 

Russpartikelfiltern für Reisemobile. Der Partikelfilter kostet inklusive Montage, Abnahme, grüner Plakette 

und Garantiepass 1499 Euro und ermöglicht so das freie Fahren in den städtischen Umweltzonen. Der 

City-Filter ist zu haben für Basisfahrzeuge von Fiat. Peugeot, Citroen, Ford Transit, Mercedes Sprinter, 

Renault Master und Trafic sowie Iveco Daily und VW T4, T5 und LT. Wer auf Nummer Sicher gehen will, 

kann auf der Website des Caravaninghauses eine entsprechende Anfrage stellen: www.schaffer-mobil.de. 

Eine neue Tuningelektronik 

präsentiert TopPlatz-Partner Reinert-Tuning auf dem Caravan Salon in Düsseldorf. Der Clou daran: Mittels 

einer Funkfernbedienung können auf den vier Tasten des Gerätes die Mehrleistungen stufenweise zu- oder 

angeschaltet werden. Der Fahrer kann also je nach Bedarf selbst entscheiden, ob er mit 33 Prozent, 66 

Prozent oder 100 Prozent der Mehrleistung unterwegs sein will. Darüber hinaus steht dem Fahrer auch ein 

Eco-Schon-Spar-Modus zur Verfügung. Für das Tuningmodul, das via Fahrzeugdiagnose nicht 

nachweisbar sein soll, gibt Reinert-Tuning eine Garantie von 24 Monaten. Anzusehen ist das neue Gerät 

auf dem Stand der Firma in der Halle 15, Stand B 29. Oder im Internet: www.reinert-tuning.de.  

Mit unerhörtem Schwung 

ist das Probe-Wohnen auf dem neuen Wohnmobilpark in Kitzingen am Main angelaufen. Kaum hatte der 

TopPlatz die Neu-Eröffnung des gerade fertig gewordenen Stellplatzes per Sonder-Newsletter gemeldet, da 

standen auch schon die ersten Fahrzeuge auf dem Stellplatz im Stadtteil Etwashausen. Probe-Wohnen 

bedeutet in diesem Fall, dass die Stadt in der zweiten Jahreshälfte keine Stellplatzgebühr für den deutlich 

größeren und komfortableren Stellplatz am Main erhebt, dafür aber auf die Mitarbeit der Reisemobilisten 

setzt: Touristikchef Walter Vierrether versorgt seine Gäste mit Befragungsbögen und bekommt so in den 

nächsten Wochen ein gutes Bild ihrer Wünsche und Anregungen für den Endausbau des Platzes, den die 

Franken dann in der kalten Jahreszeit gezielt in Angriff nehmen wollen: www.kitzingen.info. 

 

Vollzug  

kann jetzt auch Hinrich Behrens melden. Der Betreiber des viel besuchten Wohnmobilparks Ostsee in 

Pelzerhaken an der schleswig-holsteinischen Ostseeküste bietet seinen Gästen seit wenigen Tagen direkt 

am Stellplatz ein funkelnagelneues Sanitärgebäude mit je drei Toiletten und Duschen an. Der Zugang zu 

den Toiletten ist für Stellplatzgäste kostenlos, das Duschen mit Start-Stopp-Funktion kostet einen Euro für 

fünf Minuten Als Sahnehäubchen obendrauf beherbergt das Gebäude, das den bisherigen Sanitärcontainer 

ersetzt, auch noch eine Waschmaschine sowie einen Wäschetrockner: www.wohnmobilstellplatz-ostsee.de. 


